
  

 

 

Refectorium im Callége Sainte Barbe zu Paris ‘“).

Arch . : Lhzm'eux.

In den franzöfifchen Lyceen und Collegienhäufern pflegen 3 folcher Abtheilnngen, je eine folche

für große, mittelgrofse und kleine Zöglinge, angeordnet zu fein (fiehe Fig. 287, S, 256). Mitunter haben

Externe und Interne befondere Speifefz'ile (fiehe den Grundrifs des Penfionats zu. Gifors unter d7 2).

Die Sitzbänke oder Stühle müffen mit Rücklehnen verfehen fein und find
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Arch. :   
Essstubz

Gemüsekam.

Wirthfchaftsgebäude für das Penfionat »Paulinum« des

185) Facf.-Repr. nach: Encyclapédz': d‘arch. 1882, Pl, 8:3 H. 814.


